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Fußball
A-Klasse Rhein-Pfalz: SC Bobenheim-Roxheim -SC
Alemannia Maudach (Sa, 17),TuS Dirmstein - SV Obersül-
zen,CSVFrankenthal -ESVLudwigshafen,VfRFrankenthal -
ASVEdigheim,DJKEppstein -TuSSausenheim(alleSo,15),

B-Klasse Rhein-Pfalz Nord: SC Bobenheim-Rox-
heim II - Eintracht Lambsheim (Sa, 15), DJK Eppstein II -
MTSV Beindersheim (So, 12.30), SG Leiningerland - ASV
Mörsch (So, 14.30), ASV Heßheim - FV Freinsheim II, DJK
SW Frankenthal -TSV Eppstein (beideSo, 15)

C-Klasse Rhein-Pfalz Nord: TuS Flomersheim II -
VatansporFrankenthal II,SGLeiningerlandII -TuSGroßkarl-
bach (beideSo, 12),TuS Dirmstein II - SV Obersülzen II (So,
12.30)

C-Klasse Rhein-Pfalz Mitte: SVStudernheim - Ein-
tracht Lambsheim II (Sa, 17),SG BW Oppau II - MTSV Bein-
dersheim II (So, 12.30), TSV Carlsberg II - Vatanspor Fran-
kenthal,ASVBirkenheide -ASVMörsch II,TuSFlomersheim
- TSV Eppstein II, Pirates FC Frankenthal - ASV Edigheim II
(alle So, 15), TSV Eppstein II - Vatanspor Frankenthal (Do,
19.30)

A-Junioren Landesliga Vorderpfalz: VfR Fran-
kenthal -VfB Haßloch (So, 11)

B-Junioren Landesliga Vorderpfalz: JSG Wein-
straße -VfRFrankenthal, LudwigshafenerSC II -1. FCRhein-
pfalzJFV (beideSo, 11)

WAS – WANN – WO

C-Junioren Landesliga Vorderpfalz: FCSpeyer II
-1.FCRheinpfalzJFV(Sa,11),VfRFrankenthal -SVRuchheim
(Sa, 15.30)

Bezirksliga Vorderpfalz 7er/9er: VfR Frankenthal
- FC Lustadt II (Fr, 20), 1. FC 08 Haßloch - SC Bobenheim-
Roxheim (Sa, 17), Eintracht Lambsheim - SG Leise-
lheim/Westhofen II (So, 11)

Handball
Pfalzliga: HSG Eckbachtal -TV Ruchheim (So, 18)
Verbandsliga: TG Oggersheim - HSG Eppstein/Max-
dorf (So, 17.30)
Frauen, Pfalzliga: TuS Heiligenstein - SC Bobenheim-
Roxheim (Sa, 19.45)
Männliche A-Jugend Oberliga: HSG Eckbachtal -
SGTSG/DJK Mainz-Bretzenheim (So, 16)
Männliche B-Jugend Oberliga: HSG Eckbachtal -
JSG Hunsrück (So, 14.15)
Männliche C-Jugend Pfalzliga: HSG Eckbachtal - JSG
Mutterstadt/Ruchheim (Sa, 14.30)
Weibliche B-Jugend Pfalzliga: wABC Bobenheim
-TSG Friesenheim II (Sa, 17)

Basketball
Bezirksliga: BBVLandau-SGMaxdorf/Frankenthal(So,
16)
B-Klasse: TV Clausen -TVWörth (Sa, 20),Skyflyers Lud-
wigshafen III - Eintracht Lambsheim (So, 16)

Hockey
2. Bundesliga Süd: TuS Lichterfelde - TG Frankenthal
(Sa, 12),TC BW Berlin -TG Frankenthal (So, 12)

Oberliga: TG Frankenthal II -TGWorms (Sa, 15)

Frauen, Regionalliga Süd: HG Nürnberg -TG Fran-
kenthal (Sa, 18)

Verbandsliga: TSG Kaiserslautern - TG Frankenthal II
(So, 13)

Tischtennis
1. Pfalzliga: TTFFrankenthal -TSGKaiserslautern III (Sa,
19)
2. Pfalzliga Ost: TTF Frankenthal II -TTC Oppau III (So,
11)

Frauen, 1. Pfalzliga: 1.TTC Frankenthal -TTC Winn-
weiler II (So, 10)
2. Pfalzliga Ost: TTF Frankenthal -TTC Herxheim, ASV
Harthausen-TTVBobenheim,TTCBüchelberg -1.TTCFran-
kenthal II (alleSa, 19)

Kegeln
DCU-Bundesliga: TuS Gerolsheim - FH Plank-
stadt (Sa, 13)
Frauen, 2. Bundesliga Nord: TuS Gerolsheim -
KG Heltersberg (So, 13).

SPORT-MAGAZIN

WENGEROHR. Bei der Rheinland-
Pfalz-Meisterschaft im Jugend-Kart-
Slalom in Wengerohr haben sich die
Piloten des MTC Bobenheim achtbar
geschlagen. Sechste Plätze holten sich
Jan Bachmann in der Klasse der Jahr-
gänge 2004/05 und Luca Stock
(06/07). Luca Hüter kam in der Klasse
der Jahrgänge 1999/2001 auf Platz 14.
Die weiteren Platzierungen: Klasse
04/05: 25. Cedric Jung; Klasse 08/09:
24. Louis Reichert. |llw

Fußball: VfR und CSV
im Pokal weiter
FRANKENTHAL. Die beiden Fußball-
A-Klassisten VfR Frankenthal und CSV
Frankenthal haben ihre Hürden in der
dritten Runde des Kreispokals erfolg-
reich genommen. Der VfR gewann
beim C-Klassisten Vatanspor Franken-
thal 3:1. Nach einer 2:0-Führung habe
sich der VfR durch einen individuellen
Fehler einen Gegentreffer eingehan-
delt, sagt VfR-Co-Trainer Tobias Win-
sel. Der CSV gewann 4:2 (2:2) beim B-
Klassisten TuS Oggersheim. „Das war
ein schwieriges Spiel“, meint CSV-Trai-
ner Martin Wohlschlegel. Nach dem
2:2 zur Pause habe der CSV das Spiel
im zweiten Durchgang im Griff gehabt.
Das Spiel Concordia Ludwigshafen ge-
gen TSV Eppstein II hat der Schieds-
richter beim Stand von 2:0 wegen des
teilweisen Ausfalls des Flutlichts (70.)
abgebrochen. Neuer Termin: 27. Sep-
tember, 19.30 Uhr. |nt

Kegeln: Zwei Siege und eine
Niederlage für SG-Teams
GROSSKARLBACH.Zwei Siege und ei-
ne Niederlage gab es zum Saisonstart
für die Kegelteams der SG Großkarl-
bach/Carlsberg. Die SG I verlor in der
DCU-Rheinhessen-Pfalz-Landesliga
Ost bei der SG KSG Mainz Essen-
heim/GN Essenheim 5350:5426. Mar-
kus Vetter (958 Holz) und Florian Bey-
er (951) waren die besten Gäste-Spie-
ler. In der Gemischten Klasse Ost 4er
100 Wurf gewann die SG II 1679:1581
gegen die VT Frankenthal II. Die SG III
entführte mit 1636:1547 von der BSG
Giulini II. |rhp/tc

Motorsport: Bachmann
und Stock Sechste

TuS hofft auf Derbysieg
VON STEFAN TRESCH

DIRMSTEIN. Derby oder kein Derby,
das ist hier die Frage? Vom Papier
her ist es ein Derby, das Nachbar-
schaftsduell zwischen dem TuS
Dirmstein und dem SV Obersülzen,
das am Sonntag um 15 Uhr in der
Fußball-A-Klasse angepfiffen wird.
Aber für viele seiner Spieler sei es
ein Spiel wie jedes andere auch,
meint TuS-Trainer Oliver Müller.

Nur etwa die Hälfte der Spieler der A-
Klasse-Mannschaft des TuS kommt
aus Dirmstein selbst, erklärt Müller.
Nichtsdestotrotz: Der Trainer hofft
auf ein gutes Spiel seiner Mannschaft
und auf einen Sieg im Nachbar-
schaftsduell. Und das schon mit Blick
auf die darauffolgende Partie gegen
den ESV Ludwigshafen. „In dieses
Spiel könnten wir mit dann zwölf
Punkten ganz entspannt reingehen.“
Der Sieg bei Arminia Ludwigshafen II
am Sonntag habe richtig gut getan
und sei eine gute Antwort auf die
Heimniederlage gegen die TSG Eisen-
berg gewesen, resümiert der TuS-
Trainer. Dirmstein steht nach sechs
Spieltagen auf Rang sechs.

Den SV Obersülzen sieht Müller
ausgeglichener besetzt als in der ver-
gangenen Saison. Zu beklagen hat
Müller den Ausfall von Philipp Krafc-
zyk, der am Sonntag arbeiten muss.

Für Sascha Gerber, Trainer des SV
Obersülzen, ist das Spiel gegen Dirm-
stein nach wie vor ein Derby, das ei-
nen besonderen Reiz ausübe: „Da bin
ich vom alten Schlag.“ Die Favoriten-
rolle schiebt Gerber den Dirmstei-
nern zu. Er habe mit Verletzungs-
problemen im Team zu kämpfen. Des-
halb habe Obersülzen vergangene
Woche die Partie gegen den CSV Fran-
kenthal verlegt. Derzeit stehen noch
hinter einigen Spielern Fragezeichen.
„Für uns war es von Anfang an klar,
dass wir gegen den Abstieg spielen.
Von daher bin ich mit den bisher er-
rungenen fünf Punkten zufrieden, zu-
mal da schon einige Brocken dabei
waren“, sagt Sascha Gerber, der mit
einem Zähler zufrieden wäre.
RHEINPFALZ-Tipp: 3:1

SPIEL DES TAGES: A-Klassist Dirmstein empfängt SV Obersülzen

Schweres Heimspiel
GEROLSHEIM. Für die Kegler des
DCU-Erstligisten TuS Gerolsheim
steht am Samstag das nächste Heim-
spiel auf dem Programm. Gegner ist
der SKC FH Plankstadt. Der Aufstei-
ger hat in seinen beiden bisherigen
Auftritten überzeugt und hat mit
dem TuS noch eine Rechnung offen.
Anwurf ist um 13 Uhr.

Für die Gäste ist es das erste Aus-
wärtsspiel in dieser Runde. Zwei
Heimspiele hat der Aufsteiger absol-
viert und dabei eine sehr gute Figur
abgegeben. Zum Saisonstart verlang-
te man Titelverteidiger VKC Eppel-
heim alles ab, spielte mit 6217 Kegeln
Vereinsrekord – und verlor trotzdem,
weil dem Meister 6339 Holz gelan-
gen. Danach hielt man die SG Mühl-
hausen mit 6129:5741 auf Distanz.

Aufgrund dieser Vorgaben erwar-
tet TuS-Kapitän Christian Mattern
viel von den Badenern. „Die kommen
mit viel Selbstvertrauen aus den ers-
ten beiden Spielen. Dazu haben sie
noch exquisite Einzelleistungen ge-
bracht.“ Andreas Tippl brachte gegen
Mühlhausen 1120 Kegel zu Fall.

Hinzu kommt noch, dass die Gäste
mit dem TuS eine Rechnung offen ha-

KEGELN: Erstligist Gerolsheim gegen Plankstadt
ben. Denn in der Relegation 2016 tra-
fen beide Teams aufeinander – Ge-
rolsheim stieg auf, Plankstadt musste
in die Zweite Liga. Mattern rechnet
daher mit topmotivierten Gästen aus
Baden.

Für den TuS gelte es, das Spiel in
Sandhausen abzuhaken. Denn da lief
nicht viel zusammen bei den Pfälzern.
Der Mannschaftsführer der Gastge-
ber rechnet damit, dass mindestens
5900 bis 5950 Holz nötig sein wer-
den, „um überhaupt an einen Sieg
denken zu können“. Er selbst und
Spitzenspieler André Maul müssten
sich da vor allem steigern, hätten
noch Luft nach oben. Viel lieber wür-
de man beim TuS an die gute Leistung
vom Saisonauftakt gegen Monsheim
anknüpfen.

Maul ist gemeinsam mit Marcel
Emrath wieder als Startpaar vorgese-
hen. In der Mitte spielt Christian Mat-
tern gemeinsam mit Martin Rinnert,
der zum Auftakt gegen Monsheim mit
1054 Holz bester Gerolsheimer war.
Den Schluss machen die beiden Rou-
tiniers Jürgen Staab und Roland Wal-
ther. Als Ersatzleute sind Michael Em-
rath und Dieter Staab eingeplant, be-
richtet Mattern. |tc

GEROLSHEIM. Die Keglerinnen des
TuS Gerolsheim empfangen zum
ersten Heimspiel der Saison in der
Zweiten DCU-Bundesliga Nord am
Sonntag, 13 Uhr, die KG Heltersberg.
Die Gastgeber wollen nach ihrem
Auftaktsieg in Obernburg die nächs-
ten beiden Punkte sammeln.

„Heltersberg wird vom Großteil der
Liga als Mitfavorit im Kampf um die
Meisterschaft gehandelt. Sie haben
viele junge Spielerinnen und in der
vergangenen Runde schon sehr gute
Ergebnisse erzielt“, warnt TuS-Sport-
wartin Tina Wagner davor, die Kegler-
gilde zu unterschätzen. Aufpassen
müsse man besonders auf Janine
Wolf – eine junge, talentierte Spiele-
rin – und die erfahrene Miriam Schul-
te. Letztere erwartet Wagner im
Schlusspaar. „Wir müssen uns früh-
zeitig ein Polster erarbeiten, damit
nach hinten raus nichts anbrennt.“

Für den TuS werden Kapitänin Lisa
Köhler und Sarah Ringelspacher den
ersten Durchgang übernehmen. Im
Mittelpaar werden Anita Reichen-
bach und Bianka Wittur zur Kugel
greifen, Tina Wagner und Michaela
Biebinger bestreiten Durchgang drei.
Ersatzspielerin ist Tanja Schmitt.

In der vergangenen Saison gewann
der TuS beide Spiele gegen Helters-
berg. Das Rückspiel zu Hause mit
2628:2625 aber denkbar knapp. |gnk

KEGELN
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TuS-Damen vor
Heltersberg gewarnt

Training mit Kühnen
FRANKENTHAL. Das Masters der Tur-
nierserie Wilson Junior Race findet
am Wochenende auf der Anlage des
TC Grün-Weiss Frankenthal am
Strandbad statt. Der Tennisnach-
wuchs kämpft dabei um Punkte für
die deutsche Rangliste. Am morgi-
gen Samstag kommt mit Ex-Profi
Patrik Kühnen ein prominenter
Gast zum Training vorbei.

Auch einige Pfälzer haben bei der Tur-
nierserie in diesem Jahr genügend
Punkte gesammelt und sich für das
Masters am Wochenende qualifiziert.
Auch die Gastgeber vom TC Grün-
Weiss Frankenthal haben einige Ta-
lente am Start. Bei den U16-Mädchen
trifft Theodora Degelow in der ersten
Runde auf Samra Hamidovic (TSG-
Tennis Bruchsal). In der zweiten Run-
de bekäme es Degelow dann mit der
an Nummer zwei gesetzten Hannah
Amling (TC Rot-Weiss Neustadt) zu
tun, die in der ersten Runde ein Frei-
los hat.

Bei den Mädchen der U12 hat Ros-
min Schumacher (TC Grün-Weiss
Frankenthal) vom Veranstalter eine
Wildcard erhalten. Sie bekommt es
zum Auftakt mit Cosima Bill (TC Ro-
tenbühl Saarbrücken) zu tun.

Zahlenmäßig am stärksten vertre-
ten ist der Tennisnachwuchs aus
Frankenthal und dem Umland bei den
Jungen U14. Timo Gerach und Matti

TENNIS: Masters des Wilson Junior Race bei Grün-Weiss

Pointner (beide Grün-Weiss Franken-
thal) stehen nach einem Freilos be-
reits ebenso in Runde zwei wie Luca
Edel vom TC Lambsheim. Pointner
und Edel treffen in Runde zwei auf-
einander. Simon Jost (TC Grün-Weiss
Frankenthal) kann die zweite Runde
mit einem Erfolg über Leon Babic
Brajko (TSG 1878 Heidelberg) errei-
chen.

Am Samstag können sich die Ju-
gendlichen zusätzlich noch Tipps von
einem Ex-Profi holen. Patrik Kühnen,
dreimaliger Davis-Cup-Sieger mit der
deutschen Mannschaft, kommt von
13 bis 18 Uhr für ein Training vorbei.

Los geht’s auf der Anlage am
Strandbad am Samstag, 9 Uhr. Die
Halbfinals sind für Sonntag, 10 Uhr,
angesetzt, die Endspiele ab 13 Uhr. |tc

A-Jugend, Landesliga Vorderpfalz
JSG MuLi – VfR Frankenthal 2:4 (0:3)
MUTTERSTADT. Der VfR ging nach 50 Se-
kunden durch ein Tor von Robin Hoff-
mann in Führung. Samsidin Dino Sonko
(14.) und ein Eigentor der Gastgeber
sorgten für den 3:0-Halbzeitstand. Trai-
ner Matteo Randazzo sprach von einer
überragenden ersten Halbzeit seiner
Mannschaft: „Wir haben sehr gute Spiel-
züge gezeigt. Nach dem Seitenwechsel
waren wir dann aber zu nachlässig.“ Das
Resultat: zwei laut Randazzo vermeidbare
Gegentore. Samsidin Dino Sonko machte
mit dem 4:2 alles klar. |gnk

B-Jugend, Landesliga Vorderpfalz
VfR Frankenthal – VfB Haßloch 7:0
(3:0)
FRANKENTHAL. „Wir haben das Spiel do-
miniert, der VfB ist kaum über die Mittel-

JUGENDFUSSBALL

linie gekommen“, berichtet VfR-Trainer
Pietro Enrico. Albion Syla (2.), Rinor Zeqi-
raj (6.) und Jonas Weissheimer (30.)
brachten die Gastgeber bis zur Pause mit
3:0 in Front. Nach dem Seitenwechsel tra-
fen Bastian Hommrich (42.), Weisshei-
mer (52.), Jan Zieger (57.) und Leon Sha-
bani (70.) für den VfR. Frankenthals Tor-
hüter Alexander Schaub hatte nichts zu
tun. „Ich bin sehr zufrieden. Das war eine
geschlossenen Mannschaftsleistung“,
meinte Enrico. |gnk

1. FC Rheinpfalz – DJK-SV Phönix
Schifferstadt II 1:4 (0:3).
BOBENHEIM-ROXHEIM. Die B-Junioren
des 1. FC Rheinpfalz quittierten im vierten
Saisonspiel ihre dritte Niederlage. Gegen
Schifferstadt war die Partie bereits zur
Halbzeit entschieden. Den FCR-Treffer er-
zielte Johannes Wenz (52.). |koep

Patrick Langohr (rechts) und derTuS Dirmstein wollen sich gegen Obersülzen
schadlos halten. FOTO: BOLTE

SC Bobenheim-Roxheim – Aleman-
nia Maudach (Samstag, 17 Uhr)
Im Kerwespiel würde SC-Trainer Ste-
phan Szymczak ungern an die Leis-
tungen im Pokalspiel beim Ludwigs-
hafener SC II anknüpfen, das der SC
0:3 verlor. „Die Einstellung und die
Aggressivität müssen gegen die Ale-
mannia besser werden“, fordert er.
Auf Yannick Busljeta (verletzt) und
Robert Skowron (Urlaub) muss
Szymczak verzichten.
RHEINPFALZ-Tipp: 3:1

DJK Eppstein – TuS Sausenheim
(Sonntag, 15 Uhr)
„Wir sind Favorit und wollen gewin-
nen“, sagt DJK-Trainer Halil Kaya zum
Spiel gegen den Tabellenletzten Sau-
senheim. Der Aufsteiger hat aller-
dings am vergangenen Spieltag den
ersten Sieg geholt. Kaya erwartet de-
fensiv eingestellte Gäste. „Wir müs-
sen unser Spiel machen“, sagt er.
RHEINPFALZ-Tipp: 2:1

Zur Sache: Ein Brocken für den CSV
CSV Frankenthal – ESV Ludwigsha-
fen (Sonntag, 15 Uhr)
Zuletzt war Tag der offenen Tür beim
CSV. Sieben Gegentore in Eisenberg,
fünf gegen Arminia Ludwigshafen II.
Mit drei Punkten ist das Team Vor-
letzter. Trainer Martin Wohlschlegel
bedauert trotzdem, dass das Spiel ge-
gen Obersülzen vergangenen Sonn-
tag verlegt wurde, er wäre gerne im
Rhythmus geblieben. Mit dem ESV
komme jetzt ein Brocken.
RHEINPFALZ-Tipp: 1:2

VfR Frankenthal – ASV Edigheim
(Sonntag, 15 Uhr)
Spitzenreiter VfR Frankenthal hat die
Grippewelle erfasst. Im Pokalspiel
stand Trainer Filippo Graziano selbst
auf dem Platz. Sein Wunsch: Mal zu
Hause nicht einem Rückstand hinter-
herlaufen. Aus einer kompakten Ab-
wehr soll mit schnellen Pässen der
Gegner unter Druck gesetzt werden.
RHEINPFALZ-Tipp: 4:0 |nt

Patrik Kühnen. FOTO: DPA
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STORE MANNHEIM · Ikea Homepark, Frankenthaler Straße 125 · ✆ 06 21 / 43 62 80 - 40 · Öffnungszeiten Montag– Samstag 10 –20 Uhr, Sonntag 13 – 17 Uhr Probewohnen
(Sonntag: keine Beratung, kein Verkauf) · WHO’S PERFECT – La Nuova Casa Möbelhandels GmbH & Co. KG · München, Landsberger Straße 350 · www.whos-perfect.de
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